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Am 14. März, nachmittags ein Viertel vor drei, hat der größte lebende Denker aufgehört zu denken. 
Kaum  zwei  Minuten  allein  gelassen,  fanden  wir  ihn  beim  Eintreten  in  seinem  Sessel  ruhig 
entschlummert - aber für immer.

Was das streitbare europäische und amerikanische Proletariat, was die historische Wissenschaft an 
diesem Mann verloren haben, das ist gar nicht zu ermessen. Bald genug wird sich die Lücke fühlbar  
machen, die der Tod dieses Gewaltigen gerissen hat.

Wie  Darwin  das  Gesetz  der  Entwicklung  der  organischen  Natur,  so  entdeckte  Marx  das 
Entwicklungsgesetz der menschlichen Geschichte: die bisher unter ideologischen Überwucherungen 
verdeckte einfache Tatsache, daß die Menschen vor allen Dingen zuerst essen, trinken, wohnen und 
sich kleiden müssen, ehe sie Politik, Wissenschaft, Kunst, Religion usw. treiben können; daß also 
die Produktion der unmittelbaren materiellen Lebensmittel und damit die jedesmalige ökonomische 
Entwicklungsstufe eines Volkes oder eines Zeitabschnitts die Grundlage bildet,  aus der sich die 
Staatseinrichtungen, die Rechtsanschauungen, die Kunst und selbst die religiösen Vorstellungen der 
betreffenden Menschen entwickelt haben, und aus der sie daher auch erklärt werden müssen - nicht, 
wie bisher geschehen, umgekehrt.

Damit  nicht  genug.  Marx  entdeckte  auch  das  spezielle  Bewegungsgesetz  der  heutigen 
kapitalistischen Produktionsweise  und der  von ihr  erzeugten bürgerlichen Gesellschaft.  Mit  der 
Entdeckung  des  Mehrwerts  war  hier  plötzlich  Licht  geschaffen,  während  alle  früheren 
Untersuchungen, sowohl der bürgerlichen Ökonomen wie der sozialistischen Kritiker, im Dunkel 
sich verirrt hatten.

Zwei solche Entdeckungen sollten für ein Leben genügen. Glücklich schon der, dem es vergönnt ist, 
nur  eine  solche  zu  machen.  Aber  auf  jedem  einzelnen  Gebiet,  das  Marx  der  Untersuchung 
unterwarf, und dieser Gebiete waren sehr viele und keines hat er bloß flüchtig berührt – auf jedem, 
selbst auf dem der Mathematik, hat er selbständige Entdeckungen gemacht.

So  war  der  Mann  der  Wissenschaft.  Aber  das  war  noch  lange  nicht  der  halbe  Mann.  Die 
Wissenschaft war für Marx eine geschichtlich bewegende, eine revolutionäre Kraft. So reine Freude 
er  haben  konnte  an  einer  neuen  Entdeckung  in  irgendeiner  theoretischen  Wissenschaft,  deren 
praktische Anwendung vielleicht noch gar nicht abzusehen - eine ganz andere Freude empfand er, 
wenn es sich um eine Entdeckung handelte, die sofort revolutionär eingriff in die Industrie, in die 
geschichtliche Entwicklung überhaupt. So hat er die Entwicklung der Entdeckungen auf dem Gebiet 
der Elektrizität, und zuletzt noch die von Marc Deprez, genau verfolgt.

Denn Marx war vor allem Revolutionär. Mitzuwirken, in dieser oder jener Weise, am Sturz der 
kapitalistischen Gesellschaft und der durch sie geschaffenen Staatseinrichtungen, mitzuwirken an 
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der Befreiung des modernen Proletariats, dem er zuerst das Bewußtsein seiner eigenen Lage und 
seiner Bedürfnisse, das Bewußtsein der Bedingungen seiner Emanzipation gegeben hatte – das war 
sein  wirklicher  Lebensberuf.  Der  Kampf  war  sein  Element.  Und  er  hat  gekämpft  mit  einer 
Leidenschaft, einer Zähigkeit, einem Erfolg wie wenige. Erste „Rheinische Zeitung“ 1842, Pariser 
„Vorwärts“  1844,  „Brüsseler  Deutsche  Zeitung“  1847,  „Neue  Rheinische  Zeitung“  1848-1849, 
„New-York Tribune“ 1852-1861 – dazu Kampfbroschüren die Menge, Arbeit in Vereinen in Paris, 
Brüssel  und  London,  bis  endlich  die  große  Internationale  Arbeiterassoziation  als  Krönung  des 
Ganzen entstand – wahrlich, das war wieder ein Resultat, worauf sein Urheber stolz sein konnte, 
hätte er sonst auch nichts geleistet.

Und deswegen war Marx der bestgehaßte und bestverleumdete Mann seiner Zeit.  Regierungen, 
absolute wie republikanische, wiesen ihn aus, Bourgeois, konservative wie extrem-demokratische, 
logen ihm um die Wette Verlästerungen nach. Er schob das alles beiseite wie Spinnweb, achtete 
dessen nicht, antwortete nur, wenn äußerster Zwang da war. Und er ist gestorben, verehrt, geliebt,  
betrauert von Millionen revolutionärer Mitarbeiter,  die von den sibirischen Bergwerken an über 
ganz Europa und Amerika bis Kalifornien hin wohnen, und ich kann es kühn sagen: Er mochte noch 
manchen Gegner haben, aber kaum noch einen persönlichen Feind.

Sein Name wird durch die Jahrhunderte fortleben und so auch sein Werk!

Rede, gehalten in englischer Sprache auf dem Friedhof zu Highgate am 17. März 1883, Deutsch veröffentlicht in: „Der  
Sozialdemokrat“, Nr. 13 vom 22. März 1883. Nach der Zeitung.

Bearbeitungshinweis

Oben stehender Text wurde aus frei zugänglichen Onlinequellen mit einer Buchausgabe abgeglichen. Hervorhebungen, Fußnoten und erläuternde 
Ergänzungen haben wir stillschweigend übernommen. Wir können trotz besten Wissens und Gewissens keine Gewähr übernehmen. Wir halten es 

trotzdem für wichtig, niederschwellige und thematisch ausgewählte Klassikertexte zum Selbstdruck und -verbreitung zur Verfügung zu stellen.

„Unsere Theorie ist kein Dogma, sondern eine Anleitung zum Handeln.“ – Engels
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